Deutscher Bundestag Drucksache 7/1589 

7. Wahlperiode 


Sachgebiet 21 71 


Antrag 

der Abgeordneten Pfeifer, Dr. Fuchs, Dr. Gölter, Frau Benedix, Hauser (Krefeld), 

Dr. Hornhues, Frau Hürland, Hussing, Dr.-Ing. Oldenstadt, Dr. Probst, Dr. Schäuble, 
Dr. Waigel und der Fraktion der CDU/CSU 
- Drucksache 7/1440 - 


betr. Bericht der Bundesregierung nach § 35 des Bundesausbildungsförderungs- 
gesetzes 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Bundestag verfolgt mit Sorge die rapide Verschlechterung 
der sozialen Lage der Schüler und Studenten, die einen gesetz- 
lichen Anspruch auf Leistungen nach dem Ausbildungsförde- 
rungsgesetz haben. Die im Jahre 1971 festgesetzten Bedarfs- 
sätze und Freibeträge entsprechen wegen der Steigerung der 
Lebenshaltungskosten und der Nominaleinkommen in keiner 
Weise mehr den heutigen Gegebenheiten. Seit 1971 sind die 
Förderungsbeträge bei rund 70 v. H. der Berechtigten um 
30 V. H. und mehr gekürzt worden. 

Trotz dieser alarmierenden Entwicklung hat die Bundesregie- 
rung eine Erhöhung der Bedarfssätze und Freibeträge für dieses 
Jahr abgelehnt. 

Der Bundestag fordert deshalb die Bundesregierung auf, unver- 
züglich einen Gesetzentwurf vorzulegen, der bereits für das 
kommende Sommersemester eine Erhöhung der Förderungs- 
höchstsätze auf 520 DM und eine Anhebung des Elternfrei- 
betrags auf 1200 DM vorsieht. Die übrigen Bedarfssätze, Frei- 
beträge, Vomhundertsätze und Höchstbeträge sind entspre- 
chend anzupassen. 


Bonn, den 23. Januar 1974 


Unterschriften umseitig 
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